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-eof> 2lna,enebm une" nützlich.

J>i<: Set aufridjtig, Hîânncben, Dn îiebjï bie polit if fogat mit cor,"

#t: »3<J/ °ie if* au<$ perträglidjer aïs Du; Du oerlangft, icb, foïï bas

H?irtl}SQans meiben, unb bie po Iitif roünfdjt, tdj foll es möglidjfi oiel auf-
fudjen."

(but erfannt. <§oo-

^mttQtt: 3a, Hebe fran, roenn bet Ut|t roas feb.lt, müfjt 3b,t fie
fjalt mitbringen."

Statt : 3a, roiffens, bet Ut(t febtt ntj, nut bet perpenrirel roiH nidjt
gefjett."

0, biefe tfîâbcfyen

«Äattsfrö«: ßetior idj Sie onftelle, muß tdj mid) bodj nod) banon überzeugen, ob Sie aud) treu fmb."
iflago: © bitte, fragen Sie nur meinen Äugujt, mit bem laufe idj fdjon fafi ein Ijalbes Zaijx tjerum."

-v-H> Angenehm nnd nützlich. <K»-

Sie: Sei aufrichtig, Männchen, Vu ziehst die Politik sogar mir vor."

Kr: »Ja, die ist auch verträglicher als Du; Vu verlangst, ich soll das

Wirthshaus meiden, und die Politik wünscht, ich soll es möglichst viel
aufsuchen."

î àlt erkannt. «A«^

Ahrmacher: Ja, liebe Frau, wenn der Uhr was fehlt, müßt Ihr fie
halt mitbringen."

Ira«: Ja, Wissens, der Uhr fehlt nix, nur der perpentikel will nicht
gehen."

O, diese Mädchen

Kaussra«: ,Mvor ich Sie anstelle» muß ich mich doch noch davon üderzeugen, od Sie auch treu stnd."

Magd: O bitte, fragen Sie nur meimn August, mit dem taufe ich schon fast ein halbes Fahr herum."
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